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gemeinsam mit Ihnen allen freuen wir uns auf die 12. Lübecker Tage der Artenvielfalt  und möchten Sie 
ganz herzlich dazu einladen.
In diesem Jahr liegt ein Fokus auf den Geräuschen und Klängen, die uns umgeben. Das Motto lautet: 
„Klangwelten von Biotopen entdecken“. 
Klanglandschaften oder Soundscapes sind die akustischen Umgebungen, die wir täglich erleben. Sie 
bestehen aus natürlichen Geräuschen wie z.B. prasselndem Regen oder Vogelgesang. Dazu kommen 
Klänge, die menschengemacht sind. Die Töne an einem bestimmten Ort sind unverwechselbar. Sie können 
sogar Auskunft über die Artenvielfalt und über den Zustand eines Lebensraumes geben. Darüber hinaus 
können sie uns Zufriedenheit, Glück und Freude schenken.
Das vorliegende bunte Programm der Lübecker „Aktionstage Artenvielfalt erleben“ wurde wieder in 
bewährter Partnerschaft vom städtischen Museum für Natur und Umwelt und Bereich Umwelt-, Natur- und 
Verbraucherschutz zusammen mit vielen ehrenamtlichen Aktiven und Vereinen auf die Beine gestellt. 
An den drei Veranstaltungstagen 23. – 25. Mai 2025 gibt es in diesem Jahr über vierzig Erlebnisangebote 
für Groß und Klein. Sie ermöglichen Einblicke in die grünen Oasen der Stadt und laden zum Staunen, 
Erholen und Erleben ein. Der Besuch der Mehrzahl der Veranstaltungsangebote ist wie immer kostenfrei. 
Vieles kann spontan und ohne Anmeldung wahrgenommen werden. Bitte haben Sie Verständnis, wenn 
bei einzelnen Veranstaltungen die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist.
Am Sonntag, dem 25.5., fi ndet von 11 – 17 Uhr wieder der beliebte „Öko- und Vielfaltsmarkt“ im Domhof, 
dem Innenhof beim Museum für Natur und Umwelt statt. Verschiedene lokale Aktive, Vereine und 
Initiativen präsentieren hier wieder ihre Stände mit Ideen rund um vielfältige Natur und zeigen wofür 
sie sich engagieren. Kulinarisches aus der Region und eigener Produktion kommt nicht zu kurz. 
Unser herzlicher Dank geht an alle, die sich in Lübeck für die biologische Vielfalt engagiert einsetzen, z.B.  
indem sie aktiven Biotop- und Naturschutz leisten und andere für die Natur begeistern.
Wir wünschen uns allen viele schöne Begegnungen und Erlebnisse bei den Aktionstagen „Artenvielfalt 
erleben.“ 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Lübeckerinnen u nd Lübecker, liebe Gäste der Hansestadt Lübeck,

Monika Frank
Senatorin für Kultur und Bildung

Ludger Hinsen
Senator für Umwelt, Sicherheit und Ordnung
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Das Museum für Natur und Umwelt macht sich neu!

Unser Vorhaben

Das Museum für Natur und Umwelt wird in den kommenden Jahren erneuert und er-
weitert. Dabei sollen neue Ausstellungen und ein weitreichenderes Bildungsangebot 
entstehen, das sich unter anderem mehr mit Zukunftsfragen, wie der Klimaerwärmung 
und dem Schwund der Biodiversität, beschäftigt. Dabei wird die Vernetzung mit loka-
len Kooperationspartner:innen verstärkt. Zudem soll das Gebäude umfassend saniert 
und modernisiert werden, inklusive durchgehender Barrierefreiheit. Für die Neuprä-
sentation der lokalen Erdgeschichte mit den einzigartigen Pampau-Fossilien aus dem 
Miozän wird  eine größere Ausstellungsfl äche benötigt. Die neuen Ausstellungen sollen 
als interaktiver Erlebnisort gestaltet werden, der das selbstständige Erkunden und Ent-
decken mit allen Sinnen ermöglicht. Darüber hinaus sollen off ene Bereiche zum Ver-
weilen einladen und den Austausch mit anderen Interessierten ermöglichen. Als Erstes 
gilt es die Frage zu klären, wie die Verwirklichung des neuen Museums für Natur und 
Umwelt im Bestandsgebäude am Standort Mühlenteich aussehen kann. Dies wird im 
Rahmen einer Masterplanung ermittelt werden. Eines ist klar: Das zukünftige Museum 
soll baulich die höchsten Anforderungen in puncto Nachhaltigkeit und Energieeffi  zienz 
erfüllen. Damit trägt es zum Schutz des Klimas sowie zur nachhaltigen Entwicklung 
auf unserem Planeten bei und geht beispielhaft voran. Die baulichen und inhaltlichen 
Kriterien und die Anforderungen aus der Masterplanung werden in die Ausschreibung 
im Rahmen eines Realisierungswettbewerbes eingehen.

Konzeptionelle Überlegungen im Rahmen des Partizipationsprozesses

Eine breite Beteiligung fand 2024 mit Beginn der konzeptionellen Überlegungen für 
die Erneuerung und Erweiterung des Museums statt. Es wurden verschiedene Angebo-
te etabliert, in denen die diversen gesellschaftlichen Interessen und Bedarfe in Bezug 
auf das zukünftige Museum eingebracht werden konnten. Betrachtet wurden dabei 
alle Bereiche des Hauses, die Themen und Angebote ebenso wie die Sammlungs- und 
Ausstellungsobjekte und die räumlichen Bedarfe. Das Museumsteam wertete die Ide-
en und damit verbundenen Anforderungen aus und nahm sie in ihre konzeptionellen 
Überlegungen auf. Das Ergebnis ist eine grobe Skizze des Vorhabens, die alle für die 
Neukonzeption relevanten Gesichtspunkte umfasst. Sie wird aktuell gestaltet und soll 
im Laufe des Jahres veröff entlicht werden. Weitere Möglichkeiten zur Mitgestaltung 
wie das Netzwerk für lokale Akteur:innen oder der Kinder- und Jugendbeirat werden 
während des gesamten Erneuerungsprozesses sowie darüber hinaus angeboten.

Netzwerk für lokale Akteur:innen 

Das Netzwerk für lokale Akteur:innen setzt sich aus Vertreter:innen bisheriger und 
potentiell neuer Nutzer:innengruppen des Museums zusammen, von Lübecker Bil-
dungs- und Forschungseinrichtungen, Bereichen der Stadtverwaltung über Vereine 
mit sozialen Kontexten bis hin zu naturschutzfachlichen Organisationen und Verbän-
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den. Regelmäßige Netzwerktreff en bieten die Gelegenheit Ideen einzubringen sowie 
Belange der Gruppe in Bezug auf das neue Museum zu vertreten. So konnten sie sich 
bisher bei drei begleitenden Workshops zu folgenden Themen beteiligen: Räume und 
Funktionen, Themen und Inhalte und Machart und Funktionen. 

Kinder- und Jugendbeirat „Das lebende Museum“

Hauptaufgabe des Beirats ist es, den Erneuerungsprozess zu begleiten und das Mu-
seum bei einer kindgerechten Neugestaltung zu unterstützen. Die Gruppe an Kindern 
und Jugendlichen tüftelt gemeinsam an Ideen für das neue Museum und testet als 
Fokusgruppe neue Formate. Weiterhin nimmt das Gremium die bestehenden Ausstel-
lungen unter die Lupe und realisiert bereits im laufenden Betrieb Projektideen. Die 
Beiratstreff en fi nden dreimal jährlich als zweitägige Ferienworkshops statt und werden 
von der Michael-Haukohl-Stiftung gefördert. Ein wichtiges Ziel für die aktuellen Mit-
glieder ist es, sich für mehr lebende Tiere im zukünftigen Museum einzusetzen. Unter 
anderem konnten die Kinder und Jugendlichen bei einer Ideenwerkstatt einen Ausstel-
lungs- oder Funktionsbereich des zukünftigen Museums nach eignen Vorstellungen 
und Ideen entwerfen und die „Traumräume“ in Form von Modellen visualisieren.

Besucher:innen und Bürger:innen 

Besucher:innen sowie die Bürger:innen Lübecks können sich bei off enen Zukunfts-
werkstätten an der Museumserneuerung beteiligen. Bei diesem öff entlichen Betei-
ligungsangebot steht der Dialog zwischen dem Projektteam und der interessierten 
Öff entlichkeit im Vordergrund. Es können eigene Perspektiven zu wechselnden Frage-
stellungen eingebracht werden. Die Zukunftswerkstätten fi nden an Aktionstagen wie 
der Lübecker Museumsnacht oder dem Internationalen Museumstag statt.

Aktuelles zur Museumserneuerung

Die Entwicklungen der Museumserneuerung werden neben Presseveröff entlichungen 
auf den Webseiten des Museums für Natur und Umwelt kommuniziert. Alternativ kön-
nen sich Interessierte für den Newsletter des Museums für Natur und 
Umwelt anmelden und erhalten neben Ankündigungen von Veranstal-
tungen aktuelle Informationen zur Erneuerung des  Lübecker Natur-
kundemuseums.
museum-fuer-natur-und-umwelt.de/projekt

Themen-Workshop des Netzwerks zur Ausstellungsgestaltung (links); Herbstworkshop des Kin-
der- und Jugendbeirats (rechts)
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5PROGRAMM am Freitag, den 23.5.2025
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 29 eingetragen.

 ■ 23.05. | 10 – 11.30 Uhr

Vielfalt der Falter
Umweltpädagoge Thomas Dähn lädt am Tremser Teich zu einer spannenden 
Führung in die bunte Welt der Schmetterlinge ein. Gemeinsam entdecken wir 
die Vielfalt heimischer Falter, erfahren Wissenswertes über ihre Lebensweise 
und lernen, wie wir ihren Lebensraum schützen können. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle Naturinteressierten, Familien und 
Anwohner:innen. Ohne Anmeldung möglich. Bitte festes Schuhwerk anziehen.

Thomas Dähn · Umweltpädagoge · Treff punkt: Haltestelle Tremser Teich

 ■ 23.05. | 10 – 13.30 Uhr

Wildnis auf dem Bio-Bauernhof: Spurenlesen 
& Fährtenkunde
Spuren & Zeichen sehen und verstehen. Dank der ökologischen Bewirtschaf-
tung bietet der LSG Ringstedtenhof einen schönen Rückzugsraum für Wildtiere 
aller Art. Durch das Wahrnehmen und Interpretieren von Spuren eröffnet sich 
ein Fenster in die oft verborgene Lebensweise der Tiere. In diesem fachlichen 
Spaziergang nähern wir uns den verschiedenen Spuren, die wir fi nden. Das 
können Abdrücke (Trittsiegel) in der Erde, Liegeplätze oder Betten, abgeschälte 
Rinde an Bäumen, ein markanter Geruch in der Luft oder andere Fraßspuren 
sein. Ein spannender Tauchgang in der Tierwelt, bei dem man die Tiere durch 
ihre Spuren und Zeichen entdeckt, ohne sie direkt zu sehen. Eine wunderbare 
Möglichkeit, die Natur auf eine ganz neue Art und Weise zu erleben.

Michael Dufour-Ledoux · Verein Landwege · Treff punkt: Ringstedtenhof vor der Fach-
werkscheune, Vorraderstraße 81, 23560 · 7 € pro Person · Anmeldung per E-Mail an 
info@vereinlandwege.de · Teilnehmerzahl begrenzt: 12-24 Personen  
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 ■ 23.05. | 11.30 – 13 Uhr

Ein Brunch im Kräutergarten mit Lübschen 
Kräutern und Bastel- und Malaktivitäten
Der Interkulturelle Kräutergarten, der auf dem Rasenstück zwischen Dom und 
Haus der Kulturen gedeiht, ist ein nicht mehr unbekannter grüner Ort auf der 
Lübecker Altstadtinsel. Es geht darum, die Kräuter in ihrer natürlichen Form 
zu betrachten, die Natur bewusst zu erleben und sie wertzuschätzen. Natürlich 
dürfen bei dem Besuch kleine Kostproben nicht fehlen. Der Kräutergarten dient 
als Begegnungsort für Menschen aus unterschiedlichen Kulturen und bietet 
Raum für die Entfaltung interkultureller Kompetenzen.

Ilhan Isözen · Haus der Kulturen · Treff punkt: · Internationaler Lokman Hekim Kräutergarten, 
Parade 12, 23552 Lübeck · 3 €, Spende willkommen · Anmeldung: kultur@hausderkulturen.eu

 ■ 23.05. | 12 – 17 Uhr

Naturgeräusche – kennenlernen, erforschen – 
Infostand & Kurzexkursionen
Die Natur ist voll mit spannenden Geräuschen und schönen Klängen – aber 
welche Stimme gehört eigentlich zu wem und wo hört man sie normalerweise? 
Stimmen & Geräusche erraten, Infos über Tiergeräusche aus der ganzen Welt 
erfahren und sein eigenes Wissen testen sowie in kleinen Kurzexkursionen die 
Laute der Natur erforschen – all das gibt es im Schulgarten für jedes Alter!

Silke Wiegand · Spass mit der Natur · Treff punkt: Schulgarten Ecke Wakenitzufer/ Falkenwiese 
23564 Lübeck · Eintritt frei · Anmeldung: nicht erforderlich

 ■ 23.05. | 14 – 16 Uhr

Was summt denn da?
Wir hören das Summen und Brummen im Garten und erleben die faszinierende 
Welt der Insekten. 

Martin Lohneis · NABU Lübeck · Eingang Lübecker Schulgarten, An der Falkenwiese/Ecke 
Wakenitzufer, 23564 Lübeck · Eintritt frei · Anmeldung erwünscht: Martin.Lohneis@web.de 
· Teilnehmerzahl begrenzt
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5 ■ 23.05. | 15 – 16 Uhr

Entspannung durch Walderlebnis und 
heilende Klänge
Führung durch eine Referenzfl äche (Naturwald) im Lauerholz, mit Informatio-
nen zum Lübecker Konzept. Ein Teil der Strecke führt als Sinnespfad quer durch 
den Wald (leider nicht barrierefrei). Hier darf geschwiegen werden, um den 
Klängen des Waldes zu lauschen. Als high light gibt es auf halber Strecke eine 
musikalische Überraschung voll heilender Klänge.

Anna Enderle · Stadtwald Revier Lauerholz · Treff punkt: Startpunkt Naturwaldpfad, Ende 
Waldstraße vor der Fußgängerbrücke · Eintritt frei · keine Anmeldung erforderlich

 ■ 23.05. | 15 – 17 Uhr

Zwischen Vogelzug und Hochwasser 
– Naturkundliche Führung durch das 
Naturschutzgebiet „Südlicher Priwall“
Das 1998 ausgewiesene Naturschutzgebiet „Südlicher Priwall“ ist bis heute stark 
durch das Zusammenspiel natürlicher Prozesse und menschlicher Eingriffe ge-
prägt. Gemeinsam werden wir dort die unterschiedlichen Lebensräume erkun-
den – von der dominierenden Feuchtwiese im Zentrum über den Pappelwald 
und den Schilfsumpf bis hin zum Brackwasser-Uferbereich an der Pötenitzer 
Wiek. Darüber hinaus werfen wir einen Blick auf die vielfältige Vogelwelt des 
Gebietes und geben einen Einblick in unsere landschaftspfl egerischen Maßnah-
men im Rahmen des Kiebitzschutzes.

Alexander Bock · Naturwerkstatt Priwall · Naturwerkstatt Priwall (Fliegerweg 5-7, 23570 Lü-
beck) · 10 € Erwachsene, 8 € Kinder · Anmeldung telefonisch unter 04502 / 999 6465 und 
unter der E-Mail-Adresse info@naturwerkstatt-priwall.de · Teilnehmerzahl begrenzt

Einzelveranstaltungen | 11
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 ■ 23.05. | 17 Uhr

Walderlebnis mit Sinn und Verstand
Erleben Sie den Lübecker Stadtwald mit Ihren Sinnen. Förster und Waldpä-
dagoge Jonas Gardlo begleitet Sie beim Erleben und Erspüren des Waldes in 
Waldhusen. Nehmen Sie sich Zeit zum Beoabachten, Lauschen, Riechen und 
entdecken Sie die Vielfalt des Waldes. Weiterhin erklärt Ihnen Herr Gardlo, was 
den Lübecker Stadtwald so besonders macht und vermittelt Ihnen spannende 
Inhalte zum Ökosystem Wald.

Jonas Gardlo · Stadtwald Lübeck, Revier Waldhusen · Treff punkt: Parkplatz Waldhusen; GPS: 
53.919684, 10.787949 · Eintritt frei · Anmeldung: jonas.gardlo@luebeck.de

 ■ 23.05. | 17.30 – 19.30 Uhr

Gestalten mit und für die Natur – 
ein Schrebergarten am Drägerpark/
Zaunkönigweg 
Der Schrebergarten mit viel Betonstein, Rasenfl äche und exotischen Gehölzen 
wurde und wird in einen Naturraum umgestaltet. Welche bienenfreundlichen 
Stauden, Wildblumen, Gehölze und Obstsorten eignen sich dafür? Lernen Sie 
die Möglichkeiten und Ziele verschiedener Gestaltungsmaßnahmen kennen und 
lassen Sie sich inspirieren! Gegen Abend können wir die Vögel der Wakenitz 
und der Gartenanlagen hören.

Helmut Kaup · Hanse-Obst e.V. · Buslinie 5 Moltkeplatz, Ende der Jürgen Wullenweverstr., 
abbiegen, links zur Wakenitz. Rechts in der Mitte durch das Tor in die Kleingartenanlage · 
Eintritt frei · ohne Anmeldung

 ■ 23.05. | 20.30 – 22.30 Uhr

Informationen zum fl edermausfreundlichen 
Haus und anschließende Fledermauspirsch
Wir treffen uns auf dem Dorfplatz in Kronsforde und erfahren Wissenswertes 
über Fledermäuse und fl edermausfreundliche Häuser. Nach Einbruch der Däm-
merung geht es auf Fledermauspirsch am Ortsrand. Mit Detektoren können wir 
Fledermäuse orten und erkennen.

Detlev Stolzenberg · Geimeinnütziger Stadtteilverein Initiative für Lübecks ländlichen Raum 
e.V. in Kooperation mit dem NABU SH · Treff punkt: Dorfplatz Kronsforde, Kronsforder Haupt-
straße 37, 23560 Kronsforde · Eintritt frei, Spende willkommen · ohne Anmeldung
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5PROGRAMM am Samstag, den 24.5.2025
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 29 eingetragen.

 ■ 24.05. | 4.45 – 5.45 Uhr

Nightingales – Dawn Chorus.
Morgendliches Vogelkonzert mit David 
Rothenberg
Der amerikanischen Musiker und Philosoph David Rothenberg interessiert sich 
bereits seit langem für die Sounds und Musikalität von Lebewesen. Mit seiner 
Klarinette hat er u.a. schon mit Nachtigallen und mit Buckelwalen konzertiert. 
Im vergangenen Jahr performte er gemeinsam mit Studierenden von Nicola L. 
Hein der Musikhochschule Lübeck und den Sounds des Mühlenteichs gegen-
über vom Museum für Natur und Umwelt Lübeck. Die Klänge des Teichs wurden 
dabei live mit Unterwassermikrofonen hörbar gemacht.

Bei diesem ungewöhnlichen frühmorgendlichen Gang und Konzert im Lübecker 
Stadtpark wird David Rothenberg mit seiner Klarinette improvisieren, sich von 
den Gesängen der Vögel inspirieren lassen und mit ihnen in einen Dialog treten.

Die Veranstaltung ist eine gemeinsame Aktion der Musikhochschule Lübeck 
und des Museums für Natur und Umwelt Lübeck.

David Rothenberg, Nicola Hein, Susanne Füting · Treff punkt: Lübeck, Stadtpark an der Ecke 
Roeckstrasse / Parkstrasse · bei Regen entfällt die Veranstaltung · keine Anmeldung, kosten-
frei

 ■ 24.05. | 10 – 12 Uhr  

Wanderung durch den Behlendorfer 
Frühjahrswald
Auf einer Wanderung durch den Frühlingswald wird auf Pfl anzen und Tierwelt 
und deren Stimmen im Behlendorfer Wald und den zahlreichen Gewässern 
eingegangen.

Stadtwald Lübeck, Försterei Behlendorf, Eckhard Kropla · Stadtwald · Treff punkt: Parkplatz 
Seestrasse 25; Behlendorf ; Badestelle · Eintritt frei · Stadtwald@luebeck.de
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 ■ 24.05.25 | 10-13 Uhr

Naturerlebnis Grünes Band 
Entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze reihen sich besonders wertvolle 
Biotope wie Perlen einer Kette aneinander. Von der erzwungenen Ruhe und 
Abgeschiedenheit profi tierten viele bedrohte Arten, die anderswo kaum mehr 
vorkommen. Das Grüne Band ist der mit 1.400 km Länge der mit Abstand längs-
te Biotopverbund Deutschlands. Darüber hinaus ist das Grüne Band auch ein Ort 
bewegter Geschichte. Es erinnert als lebendiges Mahnmal einerseits eindring-
lich an die Teilung Deutschlands aber auch an die friedliche Wiedervereinigung 
von 1989. Wir möchten mit Ihnen diese spannende Region erkunden und laden 
Sie im Anschluss zum Austausch bei einem Mittagsimbiss ein.

Carolin Nagel, BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland) · Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. · Treff punkt: Herrnburg Bahnhof · kostenfrei · Anmeldung 
unter der E-Mail-Adresse carolin.nagel@bund-mv.de · Teilnehmerzahl begrenzt

 ■ 24.05. | 10 – 13.30 Uhr

Wildnis auf dem Bio-Bauernhof: Spurenlesen 
& Fährtenkunde
Spuren & Zeichen sehen und verstehen. Dank der ökologischen Bewirtschaftung 
bietet der LSG Ringstedtenhof einen schönen Rückzugsraum für Wildtiere aller 
Art. Durch das Wahrnehmen und Interpretieren von Spuren eröffnet sich ein 
Fenster in die oft verborgene Lebensweise der Tiere. In diesem fachlichen Spa-
ziergang nähern wir uns den verschiedenen Spuren, die wir fi nden. Das können 
Abdrücke (Trittsiegel) in der Erde, Liegeplätze oder Betten, abgeschälte Rinde 
an Bäumen, ein markanter Geruch in der Luft oder andere Fraßspuren sein. Ein 
spannender Tauchgang in die Tierwelt, bei dem man die Tiere durch ihre Spuren 
und Zeichen entdeckt, ohne sie direkt zu sehen. Eine wunderbare Möglichkeit, 
die Natur auf eine ganz neue Art und Weise zu erleben.

Michael Dufour-Ledoux · Verein Landwege · Treff punkt: Ringstedtenhof vor der Fachwerk-
scheune, Vorraderstraße 81, 23560 · 7€ pro Person · Per E-Mail an info@vereinlandwege.de · 
Teilnehmerzahl begrenzt: 12-24 Personen



Einzelveranstaltungen | 15

24
.5

.2
02

5 ■ 24.05. | 10.30 Uhr 

Unser Lauerholz 
Wir drehen eine Runde durch das Lauerholz und folgen dem Lehrpfad. Dabei 
lernen wir etwas über unser Lauerholz und die Forstwirtschaft. Wir verlassen 
aber auch den Waldweg und suchen uns einen Pfad durchs hohe Gras und über 
umgekippte Bäume. Lange Hosen und gutes Schuhwerk sind eine Vorausset-
zung.

Susanne Niether · BUND HL · Treff punkt: Waldstraße Israelsdorf / Travemünder Allee bei der 
Fußgängerbrücke · Eintritt frei, Spende willkommen

 ■ 24.05. | 10.30 Uhr

Der Natur lauschen
Wer ist der „Herr des Weges“ der früheren Zeiten? Der Spitzwegerich. Ich er-
zähle, wie es zu der Benennung gekommen ist und verdeutliche dessen enorme 
Heilwirkung. Heilpfl anzen wurden verehrt, was wir uns heute gar nicht mehr 
vorstellen können.

Das Marienpfl änzchen Gänseblümchen liebt eher zarte Geräusche. Es ist eine 
Wohltat für die Seele beides einzusetzen. Um in Balance zu bleiben oder zu 
kommen. Sowie andere wundervolle Heilpfl anzen, die jetzt blühen, wie der 
kriechende Günsel, das Ehrenpreis und der Gundermann. Sammeln in der 
Natur, wo es möglich ist, wie, also was zu beachten ist und wie sie zu erkennen 
sind. Ich erläutere viele Zubereitungsideen und vieles mehr. Alles tut Leib und 
Seele gut. Wir genießen zusammen daraus vorbereitete Tees und anderes, um 
selber wieder den eigenen inneren Ton zu hören. Zur Ruhe kommen in diesen 
herausfordernden Zeiten ist essentiell. Bitte einen Becher mitbringen.

Cornelia Rogge · Naturheilpraktikerin · Gneversdorfer Kamp 23a in Travemünde · 10 € · 
Tel.:04502/302293 · rogge@naturheilpraktikerin.eu

 ■ 24.05. | 11 – 13 Uhr

Mit Ohr und Co. eine Obstwiese erkunden!
Sie sind herzlich eingeladen, die Obstwiese Rübenkoppel am Hohewarter Weg 
zu erkunden. Schärfen sie erst ihre 5 Sinne an der von Grundschülern der 
Albert-Schweitzer-Schule gebauten „Sinnesbox“, um dann die Obstwiese mit 
allen Sinnen genießen zu können.

Ulrich Praedel · BSSH e.V. · Obstwiese Rübenkoppel am Hohewarter Weg · biotopschutz-sh.de
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 ■ 24.05. | 11 – 14 Uhr (zu jeder vollen Stunde)

Wildnis mitten in Lübeck – der neue 
Naturerlebnisraum Strukbach
Das Strukbachtal ist ein einmaliger Naturbereich direkt in Lübeck und ein Teil 
davon wird gerade zum 8. Naturerlebnisraum der Hansestadt entwickelt. Zur 
Vorstellung für alle Interessierten bietet der NABU Lübeck Exkursionen durch 
das Gebiet an und stellt die dort entstehenden Lebensräume und ihre Besonder-
heiten vor – und für ganz Mutige: Wir erkunden dort einen echten Wildnispfad, 
welcher über 10 Jahre im Dornröschenschlaf lag und bis heute ganz ursprüng-
lich geblieben ist …

Silke & Marco Wiegand · NABU Lübeck · Treff punkt: Am Srukbach 1 - Eingang zum ehemaligen 
Schrebergarten, St. Lorenz Nord, 23554 Lübeck · Eintritt frei · Anmeldung: nicht erforderlich

 ■ 24.05. | 11 Uhr

Lerne die Vielfalt im artenreichen 
Permakulturgarten, die allein nur durch die 
Natur entstandenen Varianten zu nutzen!
Eigener Heilkräutergarten zu Hause · Naturmedizin selber herstellen · Tipps 
und Tricks, im Herbst für den Winter Gemüse anzubauen · Eigene Saatgutge-
winnung /regionale Saatgutanpassung ist der Erfolg · Somit günstig Biogemüse 
erfolgreich ernten · Alte bewährte Sorten anbauen · Kompostmulch 5 Arten, 
die dir das Gärtnern erheblich erleichtern · Kein Umgraben · Kein Umhäufeln 
des Kompost Terrapretaherstellung · Nach und nach Selbstversorger werden · 
Mehrjährige Gemüsepfl anzen anbauen

Kirsten Schneider · Eutiner Strasse 47a, 23689 Pansdorf · keine Teilnahmegebühr, freiwillige 
Spende · Anmeldung: 0170/7352304
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 ■ 24.05. | 12 – 14 Uhr

Wo Pfl anzen fl üstern – spannende 
Geschichten erleben im Lübecker Schulgarten
Wie kommunizieren unsere Gartenpfl anzen – untereinander und mit den Insek-
ten? Was haben sie uns zu erzählen? Während einer Führung durch den Schul-
garten gibt es viel Wissenswertes zu erfahren: z.B. Wie erzählt der Borretsch 
den Insekten, welche seiner Blüten reif sind und bestäubt werden können? Im 
Anschluss wird eine Bastelaktion zur Herstellung eines Klang memories ange-
boten. Für Kinder ab 6 Jahren mit Eltern oder anderen erwachsenen Begleitper-
sonen.

Mara Burkhardt, Gundel Granow · Grüner Kreis Lübeck e.V. · Treff punkt Schulgarten vor 
dem Gewächshaus An der Falkenwiese/Ecke Wakenitzufer · Eintritt frei, Spende erbeten · 
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich: gundel.granow@googlemail.com oder 
04533-8535

 ■ 24.05. | 14 – 16 Uhr

Waldwanderung durch den Falkenhusener 
Forst
Exkursion durch den Falkenhusener Wald mit der Försterin.

Annalena Puklowski · Stadtwald Lübeck, Revier Falkenhusen · Treff punkt: Falkenhusener Weg 
160, 23627 Groß Grönau · Eintritt frei · Anmeldung: stadtwald@luebeck.de, Teilnehmerzahl 
begrenzt

 ■ 24.05. | 14 – 16 Uhr

Leben im Krähen- und Mühlenteich Krebse?
Tatsächlich - mindesten vier Krebsarten leben hier. Die kleinsten erreichen nur  
1 mm Länge, die größten bis 12 cm. Wer Lust hat, die interessanten Wassertiere 
und andere Teichbewohner zu entdecken, ist zu der Gewässerexkursion eingela-
den. Die Tiere können unter der Leitung des Gewässerbiologen Wojciech Nowak 
(BUND) mittels Kescher selbst gefangen, in Aquarien beobachtet und wieder ins 
Gewässer zurück gesetzt werden.

Wojciech Nowak · BUND KG Lübeck · Treff punkt: Krähenstraße, Krähenteich am Düker · 
Eintritt frei, Spende willkommen
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 ■ 24.05. | 15 – 17 Uhr

Wilde Schätze zwischen Wegesrand und 
Gartenbeet – Kräutervielfalt und buntes 
Leben auf kleinem Raum
In allen Kulturen haben Kräuter schon immer eine große Bedeutung und sind 
unentbehrlich in der internationalen Küche, in der Naturapotheke und für die 
Artenvielfalt. Eine Kräuterschnecke bietet Lebensraum für viele Arten und ist 
eine „Schatztruhe“ für die Gärtnerin oder den Gärtner. An Sonnentagen herrscht 
hier buntes Treiben. Sie sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. Fernglas, 
Sammelgefäße etc. können gerne mitgebracht werden.

Ilhan Isözen · Haus der Kulturen · Treff punkt: Interkulturelle Bielefeldt Gärten, 23556 im KGV 
BunteKuh - Zugang vom Rotenhauser Feld, 1. Weg rechts ( Heckenweg Nr. 19) · 3 €, Spende 
willkommen · kultur@hausderkulturen.eu, ulrike.westphal@t-online.de , oder 0170 80 18 009

 ■ 24.05. | 16 – 18 Uhr

Bäume und Sträucher am Mühlenteich – 
Essbare Stadt
Rund um den Mühlenteich beim Museum für Natur und Umwelt und in den Wall-
anlagen wachsen eine Vielzahl von imposanten Bäumen. In deren Umgebung 
gedeihen heimische Wildstauden, die zusammen mit den Bäumen ein besonde-
res stadtökologisches System bilden. Entdecken Sie die urigen Riesen, die uns 
Sauerstoff liefern und Schatten spenden und die im Verbund mit Wildstauden 
einer Vielzahl von Insekten als Lebensraum dienen. Auf unserer Wanderung 
wird uns das Geschnatter der Wasser- und anderer Vögel begleiten.

Helmut Kaup · Wildblumeninitiative Lübeck · Treff punkt: Museum für Natur und Umwelt · 
Eintritt frei
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 ■ 24.05. / 20.30 – ca. 22 Uhr

Nightingales – Evening Chorus.
Abendliches Vogelkonzert mit David 
Rothenberg
Der amerikanischen Musiker und Philosoph David Rothenberg interessiert sich 
bereits seit langem für die Sounds und Musikalität von Lebewesen. Mit seiner 
Klarinette hat er u.a. schon mit Nachtigallen und mit Buckelwalen konzertiert. 
Im vergangenen Jahr performte er gemeinsam mit Studierenden von Nicola L. 
Hein der Musikhochschule Lübeck und den Sounds des Mühlenteichs gegen-
über vom Museum für Natur und Umwelt Lübeck. Die Klänge des Teichs wurden 
dabei live mit Unterwassermikrofonen hörbar gemacht.

Bei diesem abendlichen Spaziergang und Konzert wird David Rothenberg mit 
seiner Klarinette improvisieren, sich von den Gesängen der Vögel inspirieren 
lassen und mit ihnen in einen Dialog treten. Mit etwas Glück werden auch die 
Stimmen von Nachtigallen erklingen.

Bitte festes Schuhwerk tragen und wenn vorhanden Taschenlampe für den 
Rückweg. Die kleine Gruppe wird vom Treffpunkt zunächst etwa 20 Minuten 
gehen und sich dann durch die Natursounds leiten lassen. Der Rückweg dauert 
dann ebenfalls etwa 20 Minuten.

Die Veranstaltung ist eine gemeinsame Aktion der Musikhochschule Lübeck 
und des Museums für Natur und Umwelt Lübeck.

David Rothenberg, Nicola Hein, Susanne Füting · Die Performance fi ndet am Schellbruch 
statt. Der genaue Treff punkt am Schellbruch wird mit der Anmeldung mitgeteilt · Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt · mit verbindlicher Anmeldung ab 29.4. im Museum für Natur 
und Umwelt unter 0451 122 2296 oder naturmuseum@luebeck.de · die Teilnehmenden wer-
den informiert, falls sich Änderungen ergeben · bei Regen entfällt die Veranstaltung · bitte 
festes Schuhwerk tragen und wenn vorhanden Taschenlampe für den Rückweg · Anmeldung 
erforderlich, kostenfrei
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 ■ 24.05. | 20.30 – 22.30 Uhr

Nächtliche Fledermausführung auf dem 
Priwall
Wenn die Dunkelheit sich über den Priwall legt, erobern sie die Lüfte: Fleder-
mäuse! Während dieser Führung erkunden wir unter anderem das Landschafts-
schutzgebiet „Küstenlandschaft Priwall“, dessen Waldbereiche hochwertige 
Lebensräume für fünf Arten bieten – den Großen Abendsegler, die Rauhautfl eder-
maus, das Braune Langohr, die Breitfl ügelfl edermaus sowie die Zwergfl edermaus.
Wir befassen uns mit der faszinierenden Lebensweise dieser außergewöhnlich 
artenreichen Säugetiergruppe und versuchen mit Detektionsgeräten anhand 
der spezifi schen hochfrequenten Ortungslaute die Flugbahnen der jeweiligen 
Arten über unseren Köpfen nachzuvollziehen.

Alexander Bock · Naturwerkstatt Priwall · Treff punkt: Naturwerkstatt Priwall (Fliegerweg 5-7, 
23570 Lübeck) · 10 € Erwachsene, 8 € Kinder · Anmeldung unter der E-Mail-Adresse info@
naturwerkstatt-priwall.de und telefonisch unter 04502 / 999 6465. Teilnehmerzahl begrenzt

 ■ 24.05. | 21 – 23 Uhr

Spinnen bei Nacht
Jeder kennt sie, viele meiden sie und doch sind Spinnen mit ihrer großen Ar-
tenvielfalt und ihrer besonderen Lebensweise in jedem Winkel unserer Natur 
faszienierende Tiere, die wir bei dieser kleinen Wanderung in Lübeck näher 
betrachten und vorstellen möchten. Freuen Sie sich auf ganz neue Eindrücke 
zu unseren achtbeinigen Mitbewohnern (Dauer ca. 2-3 h). Bitte Taschenlampen 
mitbringen.

Martin Lemke, Dr. Nicole Frigge · Untere Naturschutzbehörde Lübeck · Treff punkt Museum 
für Natur und Umwelt, vor dem Eingang · Eintritt frei · keine Anmeldung erforderlich
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ÖKO- UND VIELFALTSMARKT am Sonntag, 
den 25.5.2025 im Domhof
Von 11-17 Uhr öffnet der Öko- und Vielfaltsmarkt auf dem stimmungsvollen
Domhof seine Pforten. Großen und kleinen Gästen bieten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm für alle Sinne. Zahlreiche Stände laden zum Spielen 
und Erkunden ein: Initiativen und Vereine mit Akteur:innen aus Lübeck und 
aller Welt stellen Ihre Arbeit vor. 
Sie alle wirken daran mit, dass unsere Stadt lebenswert ist. 
Der Eintritt ist frei.
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 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Heimische Wildpfl anzen, Küchenkräuter, 
Heilpfl anzen, Jungpfl anzen, Gemüse
In unserem Sortiment fi nden Sie eine große Anzahl verschiedener Topfpfl an-
zen, insbesondere Stauden. Wir wollen Biodiversität wortwörtlich begreifbar 
machen und in die Gärten bringen. Unsere Hausgärten und viele weitere Orte 
im Siedlungsbereich können Refugium und Korridor für wildlebende Pfl anzen 
und Tiere sein und haben ein enormes Potential für den Artenschutz. Wir neh-
men an der Kampagne „Tausende Gärten – Tausende Arten“ teil, gefördert im 
Bundesprogramm Biologische Vielfalt. So erhalten Sie bei uns echt heimische 
Pfl anzen aus regionaler Herkunft. Doch auch unsere Kulturpfl anzenvielfalt 
kann in unseren Hausgärten bewahrt und entwickelt werden. Dabei möchten 
wir Sie unterstützen!

Luisa Prinz · Gärtnerei Ringelblume - Kleine Naturgärtnerei aus Bliestorf

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Der BUND Lübeck stellt sich vor
Der BUND Lübeck stellt sich vor mit Infomaterial und einem kleinen Naturrätsel.

S, Niether, W. Hellebrandt · BUND HL

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr

Vielfalt sehen und fühlen – seltene 
Holzexponate und verschiedene Fasern
Wir präsentieren eine große private Holzsammlung (>300 internationale Holz-
arten) mit diversen Besonderheiten zum Ansehen, Fühlen und Riechen. Zu 
den einzelnen Holzarten informieren wir Sie über Herkunft, Besonderheiten, 
Schutzstatus und vieles mehr. Gerne können Sie auch aus den Hölzern erschaf-
fene Gebrauchsgegenstände erwerben. Zum Herstellungsprozess gibt es laufen-
de Vorführungen an der Drechselbank. Auch das Spinnrad ist dabei sowie Wolle 
von den Hanse-Obst-Schafen und verschiedene weitere Fasern zum Anfassen.

Antje Gräfi ngholt, Meinrad Hieble · Holz- & Woll-Manufaktur, Bad Schwartau
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Klimaschutz mit Messer und Gabel
Klimaschutz durch kurze Wege – so lautet eine einfache Regel, wenn es um 
klimabewusste Ernährung geht. Denn woher die Lebensmittel auf unserem Tel-
ler kommen, macht einen Unterschied. Welche Label und Siegel beim regionalen 
Einkauf helfen und welche Angaben missverständlich sein können, zeigt die 
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein. Interessierte können außerdem spie-
lerisch herausfi nden, zu welcher Jahreszeit Lebensmittel von weit her oder aus 
der Nähe kommen. Für alle Altersgruppen.

Kristina Rerich · Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V.

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Mit allen Sinnen genießen – Mitmachstation 
triff t selbstgemachte Frühlingslimonade aus 
dem Kräutergarten
Mitmachstation trifft Frühlingslimonade: Wir bereiten Limonade mit der Koch-
buchbibliothek SH im malerischen Domhof zu. Aber auch unsere Mitmachak-
tion ist ein Genuss für alle Sinne! Ob hören, riechen, tasten oder schmecken 
– kommt zum Verweilen und Ausprobieren gerne vorbei. Für alle Altersgruppen 
geeignet, Kinder und Familien besonders erwünscht.

Ulf Heitmann, Meike Schmidt · Kochbuchbibliothek, BUND Lübeck

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Hanse-Obst e.V. – Aktiv in der Essbaren Stadt 
Lübeck 
Hanse-Obst e.V. präsentiert Wissenswertes rund um die heimische Obstkultur 
und die vielen Aktivitäten des Vereins in der Essbaren Stadt Lübeck. Köstlicher 
Apfelsaft und Honig von Lübecker Obstwiesen kann verkostet und erworben  
werden. 

Antje Hay · Hanse-Obst e.V.
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 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Die Steinzeit lebt!
Das Thema „Kunst“, d.h. Musik (mit Bau von Instrumenten aus Naturmateriali-
en), Malerei und Spiele werden wie in der Vergangenheit Hauptthemen meiner 
Vorstellung sein. Und das Bauen von steinzeitlichem und bronzezeitlichem 
Schmuck!

Jean Loup Ringot

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Aktions- und Informationsstand
Der gemeinnützige Verein stellt seine vielfältigen Projekte vor. Erleben Sie 
spannende Einblicke in unsere Arbeit, einschließlich unserer Initiativen zur 
ökologischen Landwirtschaft, und nehmen Sie an unserem Naturerlebnis-Spiel 
zum Thema Geräusche teil. Erfahren Sie, wie wir gemeinsam die Natur auf dem 
LSG Ringstedtenhof schützen.

Renate Krüger und Michael Dufour-Ledoux · Gemeinnütziger Verein Landwege

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr

Nachhaltige Produkte aus Herz & Hand
In liebevoller Handarbeit fertige ich hochwertige Unikate und Kleinserien. 
Verarbeitet wird dabei alles, was mir in die Finger kommt! Ich lege hohen Wert 
auf Nachhaltigkeit und verwende für meine Werke z. B. ausgediente Stoff- und 
Leder-Musterkataloge renommierter Möbelhäuser, aus denen u.a. die beliebten 
Holstentor-Kissen entstehen.

Kirsten Gellendin · Munkileev

 ■ 25.05. | 11–17 Uhr

Infostand und Umweltbildung der unteren 
Naturschutzbehörde
Umweltbildung spielt eine zentrale Rolle für erfolgreichen Umwelt- und Klima-
schutz sowie für die Erhaltung der Biodiversität. Es geht um die Vermittlung von 
Wissen über lokale und globale Zusammenhänge in der Natur und um unsere 
eigenen Einfl ussmöglichkeiten vor unserer Haustür. Das fängt mit einer Blüh-
wiese im eigenen Garten oder dem Bau eines Niskastens an. 

Jan Lobik, Wolfgang Ehrlich - Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz
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 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Die Kleingärtner Lübeck stellen sich vor
1. Natürlich und spannend: Ein Garten voller Leben · 2. Kinder bauen ein kleines 
Insektenhotel · 3. kostenlose Bodenanalyse

Der Gemeinnützige Kreisverband Lübeck der Gartenfreunde e.V. stellt Nacht-
schatten- Jungpfl anzen von der Tomate, dem Kürbis bis zur Gurke vor. Ob 
Fleischtomate, Hokkaido Kürbis oder Salatgurke: Diese Pfl anzen sind nicht nur 
sehr schmackhaft, sie zählen auch zu den besonders dekorativen Gartenge-
wächsen. Alle Jungpfl anzen werden im Laufe der Veranstaltung für eine Spende 
abgegeben. Kinder und auch Erwachsene haben die Möglichkeit, ein kleines 
Insektenhotel zu bauen. Bringen Sie bitte ungefähr 1Liter Volumen von Ihrem 
Gartenboden mit, dann machen wir vor Ort eine kostenlose Bodenanalyse.

Frank Matthiessen, Hans-Dieter Schiller · Gemeinnütziger Kreisverband Lübeck der Garten-
freunde e.V.

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

25 Jahre Haus der Kulturen – 25 Jahre Urban 
Gardening – Interkulturell in Lübeck auf dem 
bunten „Öko- und Vielfaltsmarkt“
Das Haus der Kulturen ist auf dem Öko- und Vielfaltsmarkt mit einem eigenen 
Stand vor Ort. Dort werden Informationen zu unseren Gartenprojekten bereitge-
stellt, wie zum Beispiel der Interkulturelle Kräutergarten am Dom, der Nasch-
garten an der Lübecker Stadtmauer im Baobab-Park und die Interkulturellen 
Bielefeldt-Gärten in Buntekuh. Sie haben die Gelegenheit, uns kennenzulernen 
und mit uns Wissen auszutauschen. Vielleicht haben Sie Lust und möchten sich 
in unseren Gartenprojekten künstlerisch – tänzerisch – musikalisch – litera-
risch engagieren?

Ilhan Isözen · Haus der Kulturen

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Globales – Kulinarisches
Die Regenbogenfrauen präsentieren selbstgemachtes Köstliches · Kulinarisches 
wie Veganes und Vegetarisches · Snacks zum Knabbern und Gebäck, Getränke 
und vieles mehr · Kunst, Kultur, Heimat und Handarbeit. Sonstige Klänge und 
Melodien ...

Veronica Hotzel · Regenbogenfrauen Internationales Sozialnetzwerk
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 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Ohne Summen und Brummen keine 
fruchtigen Symphonien im Glas, gerahmt von 
Rosenzauber und blumigen Farbenfreuden
Gebundene Sonntagssträuße und Gaumenfreuden beglücken alle sinnlich Ge-
nießenden. Zudem informiert der Grüne Kreis Lübeck e.V., Tochtergesellschaft 
der GEMEINNÜTZIGEN, über erfolgreiches Wirken zur Bereicherung von Lü-
becks Stadtgrün

Gundel Granow und Vereinsmitglieder · Grüner Kreis Lübeck e.V.

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

HOTSPOT28 – Natürlicher Klimaschutz im 
Norden
Der HOTSPOT28 vereint als Modellvorhaben im Aktionsprogramm Natürlicher 
Klimaschutz (ANK) Biodiversitäts- und Klimaschutz, um so negativen Auswir-
kungen der Klimakrise sowie dem fortschreitenden Verlust der biologischen 
Vielfalt entgegenzuwirken und gleichzeitig die positiven Leistungen von Öko-
systemen als natürliche Klimaschützer zu stärken. Das Projektgebiet erstreckt 
sich entlang der Ostseeküste von der Hansestadt Lübeck bis hin zur Stadt Ost-
seebad Rerik in Mecklenburg-Vorpommern.

Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e.V., BUND MV, Stiftung Umwelt- und Natur-
schutz MV, Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Hansestadt Lübeck (UNV)

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Naturerlebnisse des Priwalls
Die Naturwerkstatt Priwall präsentiert eine Auswahl ihrer naturpädgogischen 
Angebote und versucht, mittels einiger lebender Tiere (beispielsweise Tausend-
füßer und Schnecken) Hemmungen gegenüber haptischen Naturerfahrungen 
insbesondere bei Kindern abzubauen.  

Alexander Bock · Naturwerkstatt Priwall



 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Klänge von der Ostsee bis zur Tiefsee – 
Abtauchen mit Greenpeace Lübeck
Wir von Greenpeace Lübeck setzen uns als gemeinnütziger Verein für Klima- 
und Umweltschutz ein. Ein großes Kapitel unserer Arbeit ist auch der Meeres-
schutz - von der Ostsee bis zur Tiefsee. Heute kannst Du mit uns die Klänge des 
Meeres entdecken und etwas über die Tiefsee lernen!

Selina Vogt, Ben Colin Matthies · Greenpeace Lübeck

 ■ 25.05. | 11 – 17 Uhr  

Infostand der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein
Die Stiftung Naturschutz stellt sich und ihre Arbeit am Infostand vor. Dabei wird 
das Projekt Blütenbunt-Insektenreich präsentiert, bei dem Besucher*innen die 
faszinierende Welt der Insekten in Schleswig-Holstein kennenlernen können. Es 
gibt viele interessante Informationen rund um den Natur- und Artenschutz, wie 
man Artenkenner*in wird, sowie kleine Mitmachaktionen.

Pacita Preuß · Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
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28 | Einzelveranstaltungen

PROGRAMM am Sonntag, den 25.5.2025 an 
anderen Orten
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 29 eingetragen.

 ■ 25.05. | 9.15 – 10.15 Uhr

Frühlingsklänge unter alten Eichen
Der Friedhof St. Georg ist ein wunderbares Biotop mit Artenvielfalt und altem 
Baumbestand. Der seltene Eichenheldbockkäfer z.B. kommt in ganz SH nur 
hier vor. Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores von St. Georg werden an 
diesem Frühlingsmorgen unter den alten Eichen musizieren.

Hans-Georg Meyer · Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Georg, HL-Genin, 0451-801707 · Treff punkt: 
Kirche St. Georg, Niederbüssauer Weg 1, 23560 Lübeck · Eintritt frei, Spende willkommen · 
Anmeldung nicht erforderlich

 ■ 25.05. | 16 – 18 Uhr

Besichtigung unseres Altstadtgartens vom 
Hotel zur alten Stadtmauer 
Es gibt Informationen zu Wildbienen, zu Bienen und unserem neu gestalteten 
Garten mit so gut wie ausschließlich nur insektenfreundlichen heimischen 
Stauden.

Silke Langmaack · Hotel zur alten Stadtmauer · An der Mauer 57 · Eintritt frei

 ■ 25.05. | 13 – 14.30 Uhr

Essbare Stadt – Wildblumen rund ums 
Museum
Ende Juni steht die Wildblumenwiese des Museums in voller Blüte. Auf einem 
Rundgang zeigen wir, welche Wildkräuter speziell für Insekten interessant sind. 
Viele davon können gleichzeitig in der Wildkräuterküche verwendet werden. 
Sehen Sie ein Musterbeispiel einer heimischen, nektarreichen Wildblumenwie-
se – es lohnt sich! Für Familien und Erwachsene. Fragen sind erwünscht. „Was 
sagt mir der Boden?“ Oder: „Wohin will der Samen?“

Christa Fischer · Wildblumeninitiative Lübeck · Treff punkt: Vor dem Eingang zum Domhof 
Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, 23552 Lübeck · Eintritt frei24
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Verantwortliche

Hans-Georg Meyer
Kirchengemeinde Genin
0451-80 17 07
hans-georg.meyer
@kirchengemeinde-genin.de
www.kirchengemeinde-
genin.de

Mica Dufour Ledoux
Landwege e.V.
0451- 522 12
m.dufour-ledoux
@vereinlandwege.de
www.vereinlandwege.de

Ilhan Isözen
Haus der Kulturen
0451-755 32
info@hausderkulturen.eu
www.hausderkulturen.eu

Marco Wiegand
Internetseite NABU
038873-332 60
marco.wiegand@gmx.net
www.nabu-luebeck.de

Selina Vogt
Greenpeace Lübeck
0170-1583 040
info@luebeck.greenpeace.de
www.gruppen.greenpeace.de

Kirsten Gellendin
Munkileev
0151-2809 9141
info@munkileev.de
www.munkileev.de

Antje Hay
Hanse-Obst e.V.
0151-2407 6132
kontakt@hanse-obst.de
www.hanse-obst.de

Renate Krüger
Landwege e.V. – Jugend-Na-
turschutz-Hof Ringstettenhof
0451-522 12
info@vereinlandwege.de; 
r.krueger@vereinlandwege.de
www.landwege.de

Wojciech Nowak
BUND Lübeck
0451-813 0783
wojciech.nowak@t-online.de
www.bund-luebeck.de

Dieter Schiller
Gemeinnütziger Kreisver-
band Lübeck der Garten-
freunde e.V.
0451-794 242 01577-809 
8574
h-d-schiller@web.de
www.kleingaertner-luebeck.de

Jessica Richter
Landschaftspfl egeverein 
 Dummersdorfer Ufer e.V.
0451-301705
lpv@dummersdorfer-ufer.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Heinz Egleder
Hanse-Obst e.V.
0176-278 40 625
e.h.egleder@t-online.de
www.hanse-obst.de

Christa Fischer
Wildblumen-Initiative Lübeck
0451-79 31 15
wildblumen.fi scher@gmx.de

Gundel Granow
Grüner Kreis Lübeck e.V.
04533-8535
gundel.granow
@googlemail.com
www.gruener-kreis-luebeck.de

Ulf Heitmann
Flechtwerk Falkenfeld
0451-479 982 63
Naturhof-Falkenfeld@gmx.de
www.naturhof-falkenfeld.de

Veronica Hotzel
Regenbogenfrauen Internati-
onales Sozialnetzwerk
veronica.hotzel@web.de

Helmut Kaup
NABU Lübeck
0451-709 82 81
helmutkaup@t-online.de

Stefanie Staats
Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein e.V.
0451-722 48
ernaehrung@vzsh.de
www.vzsh.de

Detlev Stolzenberg
Geimeinnütziger Stadtteil-
verein Initiative für Lübecks 
ländlichen Raum e.V
detlev.stolzenberg@freenet.de

Dr. Susanne Füting
Museum für Natur und Umwelt
0451-122 4120
susanne.fueting@luebeck.de
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

Jan Lobik
Hansestadt Lübeck, 
Bereich Umwelt-, Natur- und Verbrau-
cherschutz
0451-122 3980
jan.lobik@luebeck.de
www.unv.luebeck.de

Veranstalterinnen und Veranstalter
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Silke Langmaack
Hotel zur alten Stadtmauer
0157-5617 5751
slangmaack@web.de
www.hotelstadtmauer.de

Martin Lemke und 
Dr. Nicole Frigge, 
UNB
0451-122-3923
nicole.frigge@luebeck.de; 
mlemke@sh-spinnen.de
sh-spinnen.de

Frank Matthiessen
Gemeinnütziger Kreisver-
band Lübeck der Garten-
freunde e.V.
0151-50 479 125
frankmatthiessen
@t-online.de
www.kleingaertner-luebeck.de

NABU Lübeck
Naturschutzverein
0451-76666
nabu-luebeck@t-online.de
www.nabu-luebeck.de

Susanne Niether
BUND Lübeck
info@bund-luebeck.de

Jean Loup Ringot
Museumspädagoge
04793-15 21
ringot@web.de
www. steinzeiterlebnis.de

Cornelia Rogge
Heilpraktikerin
015 02-30 92 93
rogge@naturheilpraktikerin.eu
www.naturheilpraktikerin.eu

Kirsten Schneider
0170-7352304
info.segelausbildung@web.de

Silke Wiegand
Dipl.-Biologin
038873-332 60
spassmitdernatur@live.de
www.spass-mit-der-natur.de

Antje Walter
Stiftung Naturschutz SH
0431 210 90 214
Antje.Walter
@stiftungsland.de; 
Pacita.Preuss
@stiftungsland.de
www.stiftungsland.de

Meinrad Hieble
Holzmanufaktur
werkstatt@woodnwool.de

Ulrich Praedel
Biotopmaker
kontakt@biotopmaker.de

Alexander Bock
Naturwerkstatt Priwall
045 02-999 64 65
info@naturwerkstatt-priwall.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Bazelak Mathis
Fledermaus-Zentrum GmbH
mathis.bazelak@noctalis.de
www.noctalis.de

Meike Schmidt
BUND Lübeck
schmidt_meike1995
@web.de

Luisa Prinz
Gärtnerei Ringelblume
gaertnerei-ringelblume
@posteo.de

Joch Annalena
Stadtwald Lübeck
stadtwald@luebeck.de

Carolin Nagel
BUND MV
0385 521339-15
carolin.nagel@bund-mv.de
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FNU

Das Lübecker Museum für Natur und Umwelt erzählt in seinen Ausstellungen 
und Veranstaltungen von der spannenden Erdgeschichte und Naturgeschichte 
der Region und der wunderbaren Vielfalt der Natur-Lebensräume und ihrer 
Bewohner heute. Es führt in die „Ur-Nordsee“, in Mikroskop-Welten und viele 
weitere spannende Themen. Das Museum vermittelt Wissen zu Evolution und 
Biodiversität, zu Klimawandel und Nachhaltigkeit und Zukunftsfragen.

Wir fi nden diese Bildungsarbeit wichtig und unterstützen das Museum daher 
tatkräftig: Wir gestalten z.B. das Kinder- und Familienprogramm bei Events, sor-
gen für den Bienengarten vor dem Haus, fi nanzieren Projekte und ermöglichen 
ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ am Museum. 

Noch Fragen? 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne über Mitgliedschaft 
und Fördermöglichkeiten sowie die Vorteile, die Ihnen der Förderverein bietet.

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt Lübeck 
e.V.

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt Lübeck e.V.
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de
Infos und Vermittlung zum FNU:
0451 / 122 4121
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Das Museum für Natur und Umwelt widmet sich mit der 
 Ausstellung „Unsere Wakenitz – 25 Jahre Naturschutzgebiet“ 
dem malerischen Nebenfl uss der Trave, einem beliebten 
Nah erholungsgebiet Lübecks. Weil sie ein wahrer Hotspot 

der Artenvielfalt ist, wurde die Wakenitz von Hohe Warte bis 
Rothenhusen vor 25 Jahren unter Naturschutz gestellt. Seitdem 

wandeln sich Flora und Fauna. Der Rückgang von Schilffl  ächen und 
das Verschwinden von bestimmten Tierarten werden ebenso thematisiert 

wie die Belastung durch Nährstoff e und Pestizide. Zudem werden Störungen des Öko-
systems durch Freizeitaktivitäten und die Auswirkungen der A20-Trasse, die durch 
das Gebiet verläuft, beleuchtet. Auch Forschungsprojekte zu den Ursachen der ne-
gativen Entwicklungen werden vorgestellt.

Unsere Wakenitz
25 Jahre Naturschutzgebiet

verlängert bis 15.6.2025
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Mit Begeisterung zeigt eine Gruppe Lübecker Naturfreund:innen die Schönheit und 
Artenvielfalt der Wakenitz. Von häufi gen bis seltenen Pfl anzen, Vögeln, Insekten, Am-
phibien und Reptilien über mikroskopische Aufnahmen bis hin zu einem Drohnenfi lm 
des Flusslaufs von Rothenhusen bis zur Stadtwakenitz - die Ausstellung bietet einen 
umfassenden Einblick in das Gebiet. Dabei fordert sie zum Handeln auf und geht den 
vielfältigen Ursachen des Wandels nach, etwa am Beispiel des Schilfsterbens. Ziel ist 
es, Perspektiven für einen verantwortungsvollen Umgang mit diesem einzigartigen 
Naturraum aufzuzeigen. 



FNU

Infos zu den Aktionstagen Artenvielfalt unter 
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

www.luebeck.de/artenvielfaltstage

Essbare Stadt Lübeck
0451-122 3953
unv@luebeck.de
www.luebeck.de

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt e.V.
0451-122 4121
naturmuseum@luebeck.de
museum-fuer-natur-und-umwelt.de

Possehl Stiftung
0451-148 0
possehl-stiftung@possehl.de
www.possehl-stiftung.de

Finanziell gefördert durch

Kooperationspartner


